
Staaten immer stärker werden - dann ist das auch Euren Taten zu verdan­
ken, durch die der Geist der internationalen Solidarität lebendig wurde.

Werktätige in Stadt und Land,
Geistesschaffende und Angehörige des Mittelstandes!
Unter der Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, vereint 

in der Nationalen Front des demokratischen Deutschland, habt Ihr unsere Re­
publik durch Eure hervorragenden Leistungen auf allen Gebieten des Lebens 
zum wahren deutschen Friedensstaat gemacht. In den Brigaden der sozialisti­
schen Arbeit, in den sozialistischen Arbeits- und Forschungsgemeinschaften 
hat sich die neue Kraft im Leben unseres Volkes offenbart, die dem gemein­
samen erhabenen Ziel - dem Glück des Volkes, dem Sozialismus - zustrebt. 
Wir sind auf dem guten Weg, eine große sozialistische Familie zu werden. 
An unserer moralisch-politischen Einheit zerschellen alle Angriffe unserer 
Gegner. Unwiderstehlich wächst die internationale Autorität der Deutschen 
Demokratischen Republik.

Es ist eine historische Tatsache, daß sich das Vertrauen der Werktätigen 
Westdeutschlands und aller Völker zur Deutschen Demokratischen Republik 
stetig vertieft. Mit wachsendem Mißtrauen und zunehmender Abneigung 
verfolgen dagegen die Völker die Aufrüstung, die Revanchepolitik und den 
Neokolonialismus in Westdeutschland.

Vor aller Welt ist sichtbar geworden: Allein die Deutsche Demokratische 
Republik vertritt die wahren Interessen der ganzen deutschen Nation, des 
ganzen deutschen Vaterlandes! In Verantwortung vor dem deutschen Volk 
und vor allen friedliebenden Völkern haben wir dem nazistischen Ungeist 
der westdeutschen Imperialisten und Militaristen die hohe Moral der Mensch­
lichkeit und der nationalen Würde entgegengesetzt.

Werktätige in Westdeutschland und in Westberlin!
Wir grüßen Euch in brüderlicher Verbundenheit zum 1. Mai!
Laßt Euch nicht von solchen Helfershelfern des Imperialismus und Mili­

tarismus wie Wehner, Erler, Brandt und Richter auf den alten verhängnis­
vollen Weg zerren. Tretet entschlossen den rechten SPD-Führern entgegen, 
die die Idee des 1. Mai verraten haben und deren Politik nicht von den Inter­
essen der Arbeiterklasse und des Volkes, sondern allein von den Interessen 
des Monopolkapitals gelenkt wird. Wehrt Euch gegen die immer schamloser 
werdende Ausbeutung! Organisiert den Widerstand gegen die verbreche­
rischen Hitlerfaschisten an der Spitze der Bundeswehr und der Polizei, gegen
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